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Ein Autofahrer
fällt nicht vom Himmel
Ein Kurs für zukünftige Automobilisten

Der Touring-Club der Schweiz führt
seit einigen Jahren Autofahrschullager

für junge Leute im Alter von 1 7

Jahren durch. Die einwöchigen Kurse
werden in den Verkehrszentren der
Deutsch- und Westschweiz durchgeführt,

wo die jungen Autobegeisterten
auf künstlichen Strassen ihre

ersten Gehversuche im Autofahren
unternehmen. Natürlich muss zuerst
jedem einzelnen die genaue Funktion
und Bedienung eines Fahrzeuges
erklärt werden, bevor sich der
erwartungsvolle Teilnehmer erstmals hinter
das Steuer setzen kann. Auch das
Autofahren will erlernt sein. Noch ist
bisher kein Autofahrer vom Flimmel
gefallen Dies wissen vor allem die
zahlreichen Verkehrsspezialisten, die
den Mädchen und Burschen Schritt
für Schritt beiseite stehen.
Monika hat ihre erste Fahrstunde. Mit
gemischten Gefühlen setzt sie sich
erstmals hinter das Steuer. Doch sie
braucht keine Angst zu haben, denn
der Fahrlehrer sitzt neben ihr. Erst
muss man sich die Sicherheitsgurten
umschnallen, dies hat Monika bereits
im theoretischen Unterricht gelernt.
Zaghaft dreht sie den Zündungsschlüssel.

Der Wagen macht einen
«Gump» nach vorne und bleibt stehn.
0 je Monika hat vergessen, die
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Kupplung niederzudrücken. Geduldig
erklärt ihr der Fahrlehrer nochmals
deren Bedienung. Beim zweiten
Versuch jedoch klappt es. Voll Stolz
steuert Monika zum erstenmal in
ihrem Leben ein Auto!
Zwischen diesen halbstündigen
Fahrlektionen sehen die jungen Leute
Verkehrsfilme, welche ihnen Probleme,
mit denen jeder Automobilist einmal
konfrontiert wird, vor Augen führen
und veranschaulichen. So wird zum
Beispiel gezeigt, wie sich ein
Autofahrer im Falle eines Unfalles am
besten verhält, welche Massnahmen er
zu ergreifen hat und welche Funktionen

er der herbeigerufenen Polizei
oder einem Arzt überlassen soll.
Ausserdem werden verschiedene
Vorträge gehalten. So erfährt man,
wie ein Automotor funktioniert, wobei

verschiedene Demonstrationen
gezeigt werden. Die jungen Leute
nehmen selber einen Radwechsel
vor, lernen mit Feuerlöschern einen
Motorbrand löschen und üben
anhand von Spezialapparaten die richtige

Mund-zu-Mund-Beatmung für
Schwerverletzte.
Doch auch die Freizeit ist nicht zu
knapp bemessen. An Wintemachmit-
tagen vergnügt sich nach den
Unterrichtsstunden jedermann mit Skilaufen

oder an Schlittelfahrten,
währenddem man im Sommer baden
geht oder Ausflüge unternimmt. Wer



Auch das Autofahren will erlernt sein. Ein Fahrlehrer erklärt der
Teilnehmerin die Bedienung eines Autos.

Lust hat, kann sich abends
Unterhaltungsfilme ansehen oder am Lagerfeuer

sitzen, wo man Lieder singt und
die Geselligkeit pflegt.
In diesem Sinne sind die «TCS-Ju-
gendkurse für zukünftige Automobilisten»

nicht nur ausschliesslich
Lernkurse, sondern zugleich auch Lager,
welche den Kontakt und die
Zusammenarbeit fördern.
In erster Linie vermitteln sie dem
Teilnehmer einen ersten Einblick in die
Welt des Autofahrers, wobei sie
gleichzeitig als gründliche Vorbereitung

zur Fahrausbildung dienen. Zu¬

gleich können sie als Beispiel dafür
gelten, wie in Oberstufenklassen der
Volksschule sowie in Berufs- und
Mittelschulen die Schüler frühzeitig
mit dem Verkehr vertraut gemacht
werden sollten. Bei den heutigen
Verkehrsverhältnissen bleibt dies je länger

je mehr zu wünschen übrig.
Die bisher lediglich vom Zentralsitz in
Genf organisierten Kurse gelten auch
als Muster einer
Verkehrserziehungsmethode für die zahlreichen
TCS-Sektionen in allen Kantonen der
Schweiz.

Thomas Keller
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Motorschaden - was nun? Kursteilnehmern wird die Funktion eines Auto-
motors erklärt.
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Feuerlösch-Übung bei einem Autobrand.
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